renn ̃ . 


Intelligenz⸗Blatt 


fuͤr das Großherzogthum Poſen. 


Vntelligen⸗Comtoir im Posthauge. 


114. Sonnabend, den 12. Mai 1849. 


Angekommene Fremde vom 10. Wai. 

Hr. Gutsp. Dr. v. Bronikowski und Hr. Hauptmann a. D. v. Bronikowski 
aus Mosclejewo, l in Ro. 32. Berlinerſtt; Dr, Gutsb. Molindfi k aus Chwalkowo, 
l. im Hotel a la ville de Rome; die Hru. Gutsb. v. Wolniewicz aus eee 
Grof Cieſzkoweki aus Wierzenica, l. im Bazar; Hr Kaufm Wild aus Mainz, l 
in Lauk's Hotel de Rome; Hr. General a. D. o. Chlapowski aus Turwy, Hr. 
Wirthſchafts-Komm'ſſarius Hedinger aus Brody/ Hr. Probſt Sibilski aus Schar— 
fenorth, l. im Hotel de Vienne; Frau Adminiſtrator Bittner aus Stribe, Hr. 
Partikulier Appel aus Pinne, l. im Hotel de Dresde; Hr. Referendar Raſche aus 
Königsberg i. P., die Hrn. Koufl. Weinhändler aus Mada, Haakt aus Dingelſtaͤdt, 
die Hrn. Gutsb. v. Aubrock aus Obra, v. Janicki ous Wongrowiec, k. im Hotel 
de Berlin; die Hen. Gutsb. v. Karczewski aus Grzywislaw, Szupkowski aus 
Skape, Soblocki und Korytowski aus Gorazdowo, Hr. Bürger Przybylski aus Zus 
troſchin, l. im Hotel de Paris; Hr. prakt. Arzt Kutzaer aus Kriewen, Hr Gutsd. 
Iffland aus Chlebowo, Frau Gutsb. Bandelow aus Latalice, l im ſchwarzen Adler; 
Hr. Prediger Lemke und Hr. Predigtomts⸗ Kandidat Lemke aus Schlagentin, l. in 
der Stadt Glogau; Hr. Stahlfederhaͤndler Schleſinger aus Breslau, I in Krug's 
Hotel; Hr. Sekretair Bilski aus Jaktorowo, Hr. Deſtillateur Dengler aus Samter, 
L in den drei Lilien; prakt. Arzt Hr Dr. 12 aus Samoezyn, Hr. Regie— 
rungs⸗ Referendar Hammers aus Wollſtein, Hr. Ofenfobrikant Kappler und Hr. 
Buchhalter Kluth aus Stettin, Hr. Fabrikant Behrens aus Aſchersleben, Hr. 
Kaufm. Schulz aus Slupce, die Hrn. Gutsb. Graf Grabowski aus Radownitz, 
v. Kalkſtein aus Goluchowo, l im Hötel de Bavieres Hr. Gutsb. Roznowski 
aus Spbyry, Hr. Gutsp. Polczvnski aus Owieczki, l. in der großen Eiche; die 
Hrn. Qutsb. v. Niegolewski aus Niegelewo, v. SS und Hr. Oekonom Kronhelm 


A 


X 
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aus Ludom, l. im Bazar; Hr. Gutsb. v. Grabowski aus Bondecz, l. in No. 28. 
Berliner Straße. b ; 


1) Bekanntmachung. Das im Schildberger Kreiſe, Regierungsbezirk Po. 
fen, belegene, zu Johann 1849 pachtlos werdende Vorwerk Parſzynow, ſoll mit 
den dazu gehörigen Gebäuden, mit dem Foͤrſter-Etabliſſement und mit der Parzyno⸗ 
wer und Kobylagoraer Forſt als ein Gutscomplex, das davon abgezweigte Krug⸗ 
Grundſtück von 3 M. 10 [IN., und eine abgezweigte Fläche von 208 M. 79 IR. 
in 39 Parzellen zerlegt, ſollen dagegen einzeln im Wege der Öffentlichen Lizitation 
an den Meiſtbietenden veraͤußert werden. 


Das als ein Gut zu veräußernde Vorwerk mit den Forſten enthält 
a) das Vorwerk: f 
Hof und Bauſtellen 2 „„ 4 8 Mog 99 OR. 
I P E aid: vie 2 
Acker: 158 M. 149 IR, III Klaſſe (Gerſtenland.) 
469 M. 84 IX IV. Klaſſe (Hoferland.) 
260 M. 158 [IR. V. Kl. (Zar Roggenland.) 
20 M. 38 IR. VI. Kl. (bjahr. Roggenland.) 
Summe 2 , . Dae ere 
Wieſen zu 12 Centner bis 3 Centner pro Morgen bo— 
nitirt, jedoch meiſt zu 12, 10 und 8 Centner. . 68 = 11 
Hätungensns RER RE e 
Birkenſcho nung 8 „161 
Lehmgrube und Un land 12 = 123 
i Summa. 1040 Morg. 24 IR. 
b. das Foͤrſter⸗Etabliſſemeut mit Gebaͤuden . 14 = 16 e 
c. die urbaren Forſtrodelaͤnder . „ 259 14 
d. der beſtandene Kobylagoraer Forſt von i 
1178 Morg, 104 IR, 
und der beſtandene Parzynower 
BU on „ DAN e d e 
Summa von, E es 108 = 


— — 
in ganzer Summe sei 3431 Morg. 102 LI. 


* nm Ui 


taxirt auf 36,070 Rrhlr. 


Das Kruggrundſtuͤck iſt auf 600 Rthlr., die Parzellen von je 5 Morgen ſind 
zu 30 Rthlr. bis 113 Rthlr. taxirt. j 
Die Feſtſetzung der Taxe iſt noch dem Königl. Finanz-Miniſterio vorbehal— 
ten, welche vor dem Veraͤußerungs⸗Termin erfolgen wird. N 
Zur Veraͤußerung haben wir nachſtehende Termine vor dem Regierungsrath 
Meerkatz in loco Parzynow im herrſchaftlichen Wohngebaͤude anberaumt: 
1) auf den 15. Juni Vormittags 10 Uhr zur Verſteigerung des Vorwerks 
mit den Forſten ꝛc von 3431 Morg. 162 IR; 
2) auf den 16. Juni c. Vormittags 8 Uhr zur Verſteigerung des Krug⸗ 


Grundſtuͤcks und der kleinen Parzellen, 


und laden Kaufluſtige hiermit ein. 
wird kein neuer Licitant zugelaſſen. 


Nach 3 Uhr Nachmittags des Terminstages 
Die Bietungs-Kaution beſtebt in einem Zehn— 


theil des Meiſtgebots. Die Veraͤußerungs⸗Bedingungen koͤnnen zu jeder Zeit in uns 


ſerer Regiſtratur, 


ſo wie auf dem Vorwerk Parzynow beim Domainenpaͤchter Hahn, 


in der Regiſtratur des Rentamts in Schildberg und in den Regiſtraturen der Königl. 


Negierungen zu Breslau und Liegnitz 


eingeſehen werden. 


Nachrichtlich wird bemerkt, daß von dem Kaufgeld des Vorwerks incl, Zorte 
fen ein Viertheil binnen Jahresfriſt und die letzte Hälfte binnen drei Jahren nach 


der Uebergabe zu entrichten iſt. 


Poſen, den 27. April 1849. 


Koͤnigliche Regierung; 
Abtheilung fuͤr die direkten Steuern, Domainen und Forſten. 


Die im Gneſener Kreife belegene adeli— 
che Herrſchaft Wittkowe cum allinentiis, 
landſchaftlich abgefbägt auf 72,337 Rilr. 
13 fgr. 1 pf., ſoll om 27 September 
1849 Vormittags um 10 Uhr im Ge⸗ 
richtsgebaͤude des kuͤnftigen Kreisgerichts 
zu Gneſen ſubhaſtirt werden. 


Taxe, Hypotbekenſchein und Kaufbe⸗ 
dingungen können in der Regiſtratur eins 
geſehen werden. e 


w Bydgoszczy, 
Polozona w powiecie GnieZnieh- 
skim, majginos& Witkowo cum atti- 
nentiis, otaxowana przez Landszafte 
na talaröw 72,337 sgr. 13 fen. I, ma 
byé sprzedang na dniu 27. Wrze- 
$nia ı84g, 2 rana o godzinie rotej 
w domu sadowym przyszlego Sadu 
powiatowego w Gnieänie. 
Taxa, wykaz hypoteczny i warunki 
sprzedaZy przejrzane by& ınoga wRe. 
gistraturze. 
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3) Mothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Poſen, Erſte Abtheilung, 
den 21. Februar 1849. 

Das dem Wirth Thomas Gaſiorek und 
deſſen Ehefrau Eliſabeth geb. Suchowiak 
gehörige, zu Zegrze No 10. belegene 
Erbzinsgrundſtück, abgefbägt auf 936 
Rthlr. 25 Sgr. 5 Pf. zufolge der, nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſebenden Taxe, ſoll 
am (iren September 1849 Vormits 
tags 11 Uhr an ordentlicher Gerichts⸗ 
Gelle ſubhaſtirt werden. 


Die dem Aufenthalte nach unbefanne 
ten Intereſſenten, die Wittwe und Erben 
des Joſeph Milarezyk, werden hierzu df⸗ 
fentlich vorgeladen. * 


4) 


Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 

Poſen, Erſte Abtheilung, 

den 7. März; 1849. 

Das dem Wirth Johann Foͤrſt und 
deſſen Ehefrau Marianna geb. Theurling 
gehdrige, in Demſen No. 21. belegene 
Erbzinsgut, abgeſchaͤtzt auf 1111 Rthlr. 
20 Sgr. zufolge der, nebſt Hypotheken⸗ 
ſchein und Bedingungen in der Regiſtra— 
tur einzuſehenden Taxe, fol am 10ten 
September 1849 Vormittags 10 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden. ? 


— 
* 


Sprzedai honieczna, 

Sad Ziemsko-miejski w Po- 
znaniu, pierwsrego wydzialu, 
dnia 21, Lutego 1849. 

Gospodarstwo wieczysto-czynszo- 
we gospodarzowi Tomaszowi Gasio- . 
rek i Zonie jego ElZbiecie 2 Sucho- 
wiaköw naleZgce, WZegrzu pod li- 
czba 10. polozone, oszacowane na 
936 Tal. 25 sgr. 5 fen, wedle taxy, 
moggcéj bye przejrzenéj wraz 2 wy- 
kazem hypotecznym i warunkami 
w Registraturze, ma byé dnia 11. 
Wrzeänia 1849. przed poludniem 
o godzinie 1 ej W miejscu zwyklem 
posiedzen sadowych sprzedane, 

Niewiadomi z pobytu interessenci, ` 
wdowa i sukcessorowie po Jözefie 
Milarczyku, zapozywajg sig niniej- 


- szem publicznie. 


— 


Sprzedai konieczha, 

Sad Ziemsko - miejski W Po- 
znaniu, pierwszego wydzialu, 
dnia 7. Marca 1849. 

Gospodarstwo wieczysto- ezynszo- 
we w Dembcu pod liczba 21. polo- 
Zone, gospodarzowi Janowi Foerst i 
Zonie jego Maryannie 2 Theuerlin- 
gw nalezgee, oszacowane na 1111 
Tal, 20 sgr. wedle taxy, mogacej by& 
przejrzane) wraz $ wykazem hypote- 
czuym i warunkami w Registraturze, 
ma byé dnia 10. Wrzesnia 1849, 
przed poludniem o godzinie 101€) 
w miejscu zwyklem posiedzen sado. 
wych sprzedane, 
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Die dem Aufenthalte nach unbekannte 
Gläubigerin Barbara Schneider verwitt— 
wete Foͤrſt, auch Fertſch genannt, wird 
hierzu oͤffentlich vorgeladen. 


5) Wothwendiger Verkauf. 

Land- und Stadtgericht zu 
Po ſen, Erſte Abtheilung, 

den 26 Februar 1849. 

Das der Ehefrau des Joſeph Aumüller, 
Victoria geborne Scheibe gebdrige, in 
Zabikowo No. 7. belegene Grundſtuͤck, 
abgeſchätzt auf 2872 Rthir. 7 Sgr. 4 
Pf. zufolge der, nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur ein— 
zuſehenden Taxe, ſoll om 12. Septem- 
ber 1849 Vormittags 11 Uhr an or⸗ 
dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Die dem Aufenthalte nach unbekann— 
ten Gläubiger, Nikolaus Scheibe und 
Julianna Scheibe modo deren Erben, 
werden hierzu dffentlich vorgeladen. 


6) Der Gutsbeſitzer Wladimir Breza 5 


und deſſen Ebegatfin Wanda Marianna 

geborne von Wierzbinska zu Poſen, haben 

mittelſt Ehevertrages vom 15. November 

1848, nach erreichter Großjaͤhrigkeit der 

Letztern, die Gemeinſchaft der Guͤter aus— 

geſchloſſen, welches hierdurch zur oͤffent— 
lichen Kenntniß gebracht wird. 

Poſen, am 30. April 1849. 
Königliches Kreisgericht. 

Zweite Abtheilung. 


Niewiadoma z pobytu wierzycielka 
Barbara Schneider owdowiala Foerst ` 
i Fertsch zwana, zapozywa sig ni- 
niejszem publicznie, 


Sprzedai konieczna. 

Sad Ziemsko-miejski w Po. 
znaniu, pierwszego wydzialu, 
dnia 26. Lutego 1849. 

Gospodarstwo malZonce Jözefa 
Aumüllera, Wiktoryi 2 Scheibow - 
naleZgce, w Zabikowie pod liczba 7. 
poloZone, oszacowane na 2872 Tal. 
7 sgr. 4 fen. wedle taxy, mogacèj by& 
przejrzand] wraz z wykazem hyote- 
cznym i warunkami w Registraturze, 
ma byé dnia 12. Wrzesnia 1849. 
przed poludniem o godzinie 11t6j 
w miejscu zwyklem posiedzen sado- 
wech sprzedane, 

Niewiadomi z pobytu wierzyciele, 
Mikolaj Scheibe i Julianna Scheibe 
modo ich sukcessorowie, zapozywaja 
sig niniejszem publicznie, 


Podaje sig niniejszem do publi- 
cznej wiadomosci, Ze Wny Wilodzi- 
mier? Breza, dziedzie döbr i jego 
malzonka Wanda Maryanna z Wierz- 
binskich W Poznaniu, kontraktem 
przed$lubnym z dnia 15. Listopada 
1848., stawszy Sig ostatnia petnole- 
tnig, wspolnoS& majgıku wylgczyli. 

Poznan, dnia 30. Kwietnia 1849, 
Krölewski Sad Powiatowy, 

Wydzial drugi, 
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7) Der Partikulier Johann Carl Hoch 
und die Wittwe Julianna Nalencz zu Pos 
ſen, haben mittelſt Ehevertroges vom 31. 
März 1849 die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur Öffentlichen Kenntniß ges 
bracht wird. 
Poſen, am 30 April 1849, 
Koͤnigliches Kreisgericht. 
Zweite Abtheilung. J 


8) Der Gepädträger Anton Przybyl, 
ski und die Philippine Doͤllner zu Poſen, 
haben mittelſt Ehevertrages vom 3. Mai 
1849 die Geinſchaft der Guter und des 
Erwerbes ausgeſchloſſen, welches Here 
durch zur öffentlichen Kenntniß gebracht 
wird. 
Poſen, am 3. Mai 1849. 
Königliches Kreisgericht. 
Zweite Abtheilung. 


9) Bekanntmachung. Der Brauereipaͤchter Gottlieb Schulz, 


I 

Podaje sig niniejs-em do publi- 
eznéj wiadomosci, Ze Jan Karol Hoch 
partykularz i Julianna Nälencz wdo- 
wa w Poznaniu, kontraktem przed- 
slubnym 2 duia 31. Marca 1849. 
wspölnos& majgtku i dorobku wy- 
laczyli. 

Poznan, dnia 30. Kwietnia 1849. 
Krölewski Sad Powiatowy, 

Wydziat drugi, 


Podaje sie niniejszdm do publi- 
cznéj wiadomosci, Ze Antoni Przy- 
bylski woZny i Filipina Doellner 
w Poznaniu, kontraktem predslub- 
nym 2 dnia 3 Maja 1849. wspolnose 
majatku i dorobku wylgczyli, 


Poznan, dnia 3..Maja 1849. 


Krölewski Sad Powiatowy, 
Wydaial drugi, 


welcher am 


7. September 1845 aus dem biefigen Schuldarrefte mittelſt gewaltſamen Ausbruchs 


entwichen iſt, iſt durch das Erkenntniß des 


Königl. Ober Landesgerichts zu Pofen 


vom 13. December 1848 von der Anſchuldigung eines ſtrafbaren Bankerutts por, 


läufig freigeſprochen, dagegen 
Brauereipaͤchter Gottlieb Schulz wird 


ſetzt, 


zur Tragung der Koſten verurtbeilt. 
hiervon mit der Warnung in 
daß wenn er nicht binnen 10 Tagen die Reſtitution gegen dieſes Erkenntniß 


Der genannte 
Kenntniß ge⸗ 


nachſucht, daſſelbe in Betreff des Koſtenpunkts vollſtreckt werden wird. 


Meſeritz, den 13. April 1849. 


Kbaigliches Kreisgericht. Erſte dötheilung. 


— — — 
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10) Nothwendiger Verkauf. 
Kreisgericht zu Oſtrowo. 
Das in der Stadt Oſtrowo, Kreis 

Adelnau, in der Breslauer Straße beles 

gene, unter No. 191 b. verzeichnete, den 

Boͤttcher Auguſt und Pouline Kleemann⸗ 

ſchen Eheleuten gebörige Wohnhaus nebſt 

Zubehör, abgeſchaͤtzt auf 321 Rthlr. 22 

fgr. 6 pf. zufolge der, nebſt Hypotheken— 

ſchein und Bedingungen in der Regiſtra⸗ 
tur einzuſehenden Taxe, ſoll am 31ſten 

Auguſt 1849 Vormittags 11 Uhr an 

ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt wer: 

den. Oſtrowo, den 30. April 1849. 


\ 


11) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 
Samter. 

Das der Wittwe und den Erben des 
Jakob Heydacz gehörige, zu Kazmierz 
No. 6. belegene bäuerliche Grundſtuͤck, 
abgeſchaͤtzt auf 1146 Rthlr. 9 Sgr. zu⸗ 
folge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiftrotur einzufes 
henden Taxe, fol am 27, Juli 1849 
Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ges 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Real- Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präflufion ſpäteſtens in dieſem Ter⸗ 
mine zu melden. 


Samter, den 20. März; 1849. 


———jꝙ*—ᷓ. q —_ 


D 
D 


SprzedaZ honieczna, 

Sad Powiatowy w Ostrowie. 

Dom mieszkalny z przynaleZyto- 
sciami w miescie Ostrowie, powiecie 
Odolanowskim, na Wroclawskiej ulı- 
ey pod Nr. ıgrb, poloZony, bedna- 
rza Augusta Kleemann i 20ny jego 
Pauliny wlasny, 052acowany na 321 


Tal, 22 sgr 6 fen. wedle laxy, moga- 


éi bé przejrzanej u raz 2 wykazem 
hypotecznym i warunkami w Regi- 
Straturze, ma by&dnia3ı1.Sierpnia 


1849, przed poludniem o godzinie 


T1tE) w wiejscu zwyklem posiedzen 
sadowych sprzedany, 
Osiröw, dnia 30. Kwietnia 1849. 


Sprzedai konieczna. 
Sad Ziemsko miejski 
u Szamotufach. 
Gospodarstwoww K eEmierzu pod 
Nr. 6, polozone, do wdowy i suk, 
cessoröw Jakoba Heydasza nale2gce, 
057acowane na 1146 Tal, g sgr, we- 
de taxy, moggcéj byc Przejrzanej 
wraz z wykazem hypotecznym i wa. 
runkami w Registraturze, ma byé 
dnia 27. Lipca 184g, przed polu- 
dniem o godzinie 11. w miejscu zwy- 
klem posiedzen sadowych sprzedane, 
Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywajg sig, azeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili najo 
zniéj w terminie oznaczonym. 
Szamotufy, dnia 20. Marca 1849, 


— 
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12) Bei E. S. Mittler in Poſen iſt zu haben: Die dertſche Verfaſſung. Mit 
Anmerkungen von D. Hanſemann. Preis 6 Sgr. e 


43) Die zweite Vorleſung findet morgen Sonnabend 5 Uhr im Saale der Lulſen— 
Schule ſtatt. Inhalt: die Methode der Brüder F. und A. Dupuis in Paris u. ſ. w. 
Eintrittskarten à 125 Sgr. bei den Herren Mittler und Beely und an der Kaſſe. 
Die Einnahmen ſind zur Einrichtung einer beſonderen Zeichnenſchule beſtimmt und 
erlaube ich mir Damen und Herren, welche ſich für Kunſt und Schule intereſſiren, 
zu recht zahlreichem Beſuch ganz ergebenſt einzuladen, 

) Friedrich Raſche, Wilhelmsplotz No. 12, 2 Treppen. 

PERS ENTER LESEN BES == En ee ` 

44) Kür die Mitglieder des Brüdervereind Sonnobend am 12. Mai e. Beginn 
des Gottesdienſtes 9 Uhr, Beginn der Predigt 10 Uhr. 

5 — — — —— — — 
15) Hierdurch erlaube ich mir ein geehrtes Publikum ergebenſt zu benachrichtigen, 
daß ich mich an dieſem Orte als Graveur, Ciſeleur, Kupfer- und Petſchaftſtecher 
niedergelaſſen habe und um geneigte Aufträge bitte. 

F. Dmochowski, Graveur, Jeſuitenſtraße No. 9. 


—— — ë if. —— — 


16) Anſtandige Damen, die das Blumenmachen erlernen wollen, konnen Dë 
melden bei Dmochowska, Jeſuitenſtraße No. 9. 
* — Z— 
47) Ein Wachtelhündchen, weiß mit braun und weißen Behaͤngen, auf einem Auge 
blind, hat ſich am 9. Mai verlaufen. Wer ihn zuruͤckbringt erhält eine Belohnung. 
H. Schulze im Caſino. 


— — 


18) Gutes Grätzer Bier in Partien zu 13 Sgr. die Flaſche iſt ſtets zu haben bei 
E. Zimmermann, St. Martin No. 28. 


* ® re ** 


Poſen, gedruckt bei W. Decker & Comp. 


